
WARUM SOLLTE DIE 
SCHÜLERIN/DER SCHÜLER . . .

… kommunikativ und teamfähig sein?
In Ausbildung und Beruf spielt die Kommunikation 
eine wichtige Rolle. Die Arbeit im Team mit genau-
en Absprachen gehört zum Alltag. 

… sich selber gut organisieren können?
Die Einhaltung von Terminen und Vereinbarungen 
trägt zum Erfolg bei. Digitale Anwendungen unter-
stützen dabei. 

… Interesse an wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Themen mitbringen?
Berufswelt und Wirtschaft sind im steten Wandel. 
Interesse und Fachwissen ermöglichen die nötige 
Flexibilität. 

… Spass an (Fremd-)Sprachen haben?
Sprachen öffnen Türen und überwinden Grenzen. 
In den Fremdsprachen Französisch und Englisch 
werden internationale Zertifikate erworben. 

… gute Umgangsformen entwickeln?
Kaufleute arbeiten tagtäglich mit Menschen. Eine 
adressatengerechte Kommunikation, ein gewin-
nendes Auftreten und die nötige Empathie für das 
Gegenüber sind wichtige Voraussetzungen. 

… Freude an der Arbeit am PC haben?
Die Ausbildung vermittelt vertiefte Anwender-
kenntnisse in den gängigen Programmen, aber auch 
die Fähigkeit, Arbeitsabläufe durch digitale Tools zu 
unterstützen.

WARUM SOLLTEN DIE  
LEISTUNGEN GUT SEIN IN  
DEN FÄCHERN . . . 

… Deutsch?
Normensicherheit, ein gut ausgeprägtes Lese- und 
Textverständnis und die Fähigkeit zum klaren und 
sicheren Formulieren sind wichtige Voraussetzungen 
für den Erfolg in der WMB-Ausbildung.

… Französisch und Englisch?
Die Ausbildung führt zu Abschlüssen auf Niveau B2 
(europäisches Referenzsystem). Allfällige Lücken 
können dank der etwas längeren Ausbildungszeit 
geschlossen werden. 

… Mathematik?
Die Ausbildung auf Niveau Berufsmaturität wird mit 
einer schriftlichen Prüfung abgeschlossen, damit die 
Studierfähigkeit an einer Fachhochschule voraus-
gesetzt werden kann. Inhaltlich stehen Algebra 
sowie kaufmännisches Rechnen und Statistik (inkl. 
Buchhaltung) im Vordergrund. Geometrie wird nicht 
geschult. Wer Mathematik auf der Realstufe besucht, 
muss über Entwicklungspotenzial und Leistungsbe-
reitschaft verfügen. 

… NMG?
Im Vordergrund stehen Interesse und Kompetenzen 
in den Sozialwissenschaften (Geschichte, Geografie) 
sowie ein Flair für IT-Anwendungen. Für die Empfeh-
lung weniger ausschlaggebend sind die naturwissen-
schaftlichen Bereiche (Biologie, Chemie, Physik). 

INFORMATIONEN UND KONTAKT
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